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5 Jahre – 5 Euro! 
Spendenaktion zum Jubiläumsjahr! 

 
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessenten! 
 
Zu Beginn bitten wir unsere Mitglieder um Eure Jahres-Mitgliedsbeiträge (! 21,-),  
unsere InteressentInnen und FreundInnen bitten wir um eine Spende, wenn wir Euch 
von unseren Aktivitäten überzeugen können.  
 
In unserem Tätigkeitsbericht 2010 gab es ja einiges Erfreuliches zu lesen, und der Blick zum 
1.Quartal 2011 ist auch ein zufriedenstellender! 
 

• Pilgrim on Tour: 
 
Event-Begleitungen mit Pilgrim on 
Tour: 
Dieser Bereich entwickelt sich nach wie vor 
bestens und wird nun auch außerhalb der 
Lebenshilfe – Sollenau immer besser ange-
nommen.  
 

 
Besuch im Stadttheater Baden 

 
So zählen mittlwereile die Lebenshilfe-
Wohneinrichtungen in Baden bzw. vom 
Caritas-Behindertenheim Wimpassing/Leitha, 
Burgenlands größtes Behinderten-Wohnheim, 
und einige Privatpersonen auch schon zu 
unseren „Stammkunden“. 
 
Ende April werden wir ca. 360 Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen zu Events begleitet 
haben, was einem Durchschnitt von 90 
Personen/Monat und eine weiter Steigerung 
zum Vorjahr bedeutet. 
 
Kinobesuche und Kegelabenden sind weiter-
hin monatliche Angebote, die immer sehr 
gerne genutzt werden. Mit dem Konzert von 
David Hasselhof, dem chinesischen 
Nationalzirkus, dem Frühlingsfest der 
Volksmusik (alles in der Arena Nova) oder 

der ABBA-Show in der Wr.Stadthalle konnten 
wir auch für etwas spektakulärere Events, die 
auch überaus positiv angenommen wurden, 
sorgen. Einige Anregungen und Wünsche 
wurden auch an uns herangetragen, welchen 
wir mit dem Besuch des Stadttheaters Baden 
und der „DRIVE“-Automesse (ArenaNova) 
auch entsprechend nachgekommen sind.  
 
Zur Entspannung werden unsere Thermen-
besuche immer gerne genutzt. Seit Jahres-
beginn, auch nach Anregung einiger 
Menschen mit Behinderung, wird die Aqua 
Nova in Wr.Neustadt regelmäßig besucht. 

  
Langsam wird es wärmer und die Fußballfans 
unter unseren Freunden mit Behinderung 
stürmen mit uns wieder die Fußballplätze. So 
besuchten wir die Spiele Matterburg-Rapid 
(Pappelstadion), Wr.Neustadt-Innsbruck (Wr. 
Neustadt) und Rapid-Wr.Neustadt (Hanappi-
stadion). 

 

  
Badespass in der AquaNova Wr.Neustadt 

 
Sehr erfreulich ist auch, dass die Bank 
Austria nicht nur finanziell, sondern auch 
aktiv an Pilgrim on tour beteiligt ist. 
MitarbeiterInnen und Vorstandsmitglieder der 
Bank besuchten uns nun schon einige Male 
bei Kegelabenden, und die tatkräftige Unter-
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stützung bei der Silvesterparty bis weit nach 
Mitternacht gebührt ein riesengroßes 
Dankeschön. 
 
Urlaube mit Pilgrim on Tour: 
Die Urlaubssaison steht unmittelbar vor der 
Türe und so können sich auch unsere Buch-
ungen sehen lassen. Mit ca. 185 gebuchten/ 
begleiteten Urlaubstagen haben wir etwa 
85% des Vorjahres schon jetzt erreicht. 
Solche Zahlen zeigen uns immer wieder, wie 
notwendig unser Angebot für Menschen mit 
Handicap ist. 
 
Freizeit-Assistenz mit Pilgrim on 
Tour: 
Immer wieder werde ich zu Gesprächen in 
Familien oder Behinderten-Wohnein-
richtungen eingeladen. Das Thema Freizeit-
assistenz, persönliche Assistenz, Familien-
entlastung usw stehen hier oft im Vorder-
grund und dabei bieten wir immer wieder 
unsere hilfreichen Dienste an. Mit ca. 100 
Assistenz-Stunden/Monat steigt auch hier die 
Nachfrage.  
 
Infos mit Pilgrim on Tour: 
Neben den Familienbesuchen bekam ich auch 
immer wieder die Möglichkeit „Pilgrim on 
tour“ zu präsentieren. 
 
So wurde ich zum Elternabend in das 
Behinderten-Wohnhaus Bad Vöslau (Lebens-
hilfe Nö) oder zum Info-Abend der Werkstatt 
in Pottenstein (Lebenshile Nö) eingeladen. 
Großes Interesse zeigte auch die Behin-
derten-Werkstatt Gumpoldskirchen (Lebens-
hilfe Nö), „Rettet-das-Kind“-Burgenland in 
Matterbsurg und die SHG-Down Syndrom 
Mostviertel (Amstetten) unser Projekt 
kennenzulernen. 
 

• Verein: 
 

Das ultimative Highlight des bisherigen Jah-
res war mit Sicherheit die Preisverleihung des 
Bank Austria „BestStart 2010“- Sozialför-
derpreises in der Wiener Josefstadt.  
Mit der Zusicherung eines Preisgeldes in der 
Höhe eines Jahresbudget für das Projekt 

„Pilgrim on tour“ können wir nun etwas 
entspannter in die Zukunft blicken. 
 

 
Obmann Raphael Eder mit Hannelore Veit bei der 

„BestStart2010“-Preisverleihung 

 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, 
die beim Online-Voting für uns gestimmt 
haben! 
 
Beim „Freiwilligentag“ Ende Februar in der 
Burg Perchtoldsdorf hatte ich wieder die 
Möglichkeit mit LR. Dr. Johanna Mikl-Leitner 
über „Pilgrim on tour“ zu plaudern. Ein 
spannendes Gespräch und ein vielleicht 
zukünftig noch wichtiger Kontakt zur 
Raiffeisen-Holding waren der Erfolg. 
 

 
Lr. Dr. Johanna Mikl-Leitner  und Obmann Raphael Eder 

 
Mit der Aktion „5 Jahre – 5 Euro!“ möchten 
wir auf unser 5-jähriges bestehen 
aufmerksam machen und SpenderInnen 
bitten, für jedes Pilgrim-Jahr einen Euro zu 
spenden! 
 

mit freundlichen Grüße 
 

 
 

 

 

Wr.Neustadt, im April 2011


